
TC Rheinfelden: Interclub-Bilanz 2006 
 
Viele Aufstiege, noch mehr Abstiege 
 
Der Sommer kommt, der Interclub geht. In der abgelaufenen Frühjahrsmeisterschaft 
schickte der Tennisclub Rheinfelden insgesamt zehn Teams ins Rennen um Auf- und 
Abstieg – die (Miss-)Erfolge blieben nicht aus… 
 
1. Liga Herren: Das neue Fanionteam blickt auf eine verkorkste Spielzeit zurück. Die 
zahlreichen Abwesenden blieben die einzige Konstante im Spiel des vermeintlichen 
Aushängeschildes. Immerhin konnte der sofortige Wiederabstieg verhindert werden. 
 
2. Liga Herren: Dieses Schicksal ereilte hingegen die zweite Aktiv-Mannschaft – erst am 
grünen Tisch aufgestiegen, blieb die junge Equipe in allen fünf Begegnungen chancenlos. 
 
2. Liga Jungsenioren: Der letztjährige „Betriebsunfall“ (Abstieg aus der 1. Liga) fand eine 
sofortige Korrektur – mit Hilfe von erfolgshungrigen Neuverpflichtungen wurde der 
(Wieder-)Aufstieg in die erste Liga zum gemütlichen Spaziergang. 
 
3. Liga Senioren I: Auch diese Mannschaft kehrte dank einer radikalen Blutauffrischung 
auf die Erfolgsstrasse zurück. Trotz Niederlage zum Saisonabschluss war der Aufstieg zu 
keinem Zeitpunkt in Frage gestellt. 
 
3. Liga Senioren II: Die Saison dieser Freizeitmannschaft verlief in geregelten Bahnen: 
Zwölf Punkte aus vier Partien reichten zum angestrebten Platz im Mittelfeld der Tabelle. 
 
1. Liga Damen: Nach einem erfolglosen Abschneiden in der „Todesgruppe“ mussten 
sich die ersatzgeschwächten Aufsteigerinnen des vergangenen Jahres auch im 
Relegationsspiel, wenn auch denkbar knapp, geschlagen geben. 
 
2. Liga Damen: Auch diese junge Mannschaft qualifizierte sich nicht auf sportlichem 
Wege für die zweite Liga und muss dieselbige nach einer Spielzeit voller Niederlagen 
auch bereits wieder verlassen. 
 
3. Liga Jungseniorinnen: Eine unauffällige Saison spielten auch die Jungseniorinnen. Als 
Urgestein der dritten Liga wurde immerhin der vierte Rang erreicht – mit einem 
deutlichen Vorsprung auf die beiden Tabellenletzten. 
 
1. Liga Seniorinnen: Der sofortige Wiederabstieg Nummer Vier muss beim 
bestklassierten Team im Seniorenbereich bedauert werden, welches auch im 
entscheidenden Endspiel gegen die Lokalrivalinnen aus Möhlin chancenlos war. 
 
3. Liga Seniorinnen: Die arrivierten Spielerinnnen blieben in der Gruppenphase 
ungeschlagen und da auch die zusätzliche Promotionsrunde erfolgreich gestaltet wurde, 
wird die Rheinfelder Bilanz nachträglich durch einen dritten Aufstieg aufgebessert. 
 
Text: Patrick Haller (pph) 


